
 
 
26. Wirtschaftsgespräch mit Landesbischof 

 

Mit weit über 100 Gästen war das 26. Malscher Wirtschaftsgespräch eines der am Besten besuchten. Be-
grüßt wurden sie von Bürgermeister Elmar Himmel, der als Referenten den Landesbischof der evangeli-
schen Landeskirche, Professor Jochen Cornelius-Bundschuh, gewonnen hatte. Nachdem Himmel am Bei-
spiel der Unterbringung von Flüchtlingen erläutert hatte, dass sich die großen Konfliktlagen in der Welt 
ganz schnell hier vor Ort auswirken können, gab der Geschäftsführer der Firma ZaTeC Zahnräder, Wolf-
ram-Hagen Weber, als Gastgeber Einblick in die Entwicklung seines Unternehmens. 
In seinem Vortrag ĂSelig sind die Armen - Christliche Verantwortung in der einen Weltñ, erlªuterte der Lan-
desbischof sodann, dass das Verhältnis zwischen Kirche, Politik und Wirtschaft nicht immer einfach sei. 
Dabei ging er auch auf die Bedeutung des einander Zuhörens und des Dialogs ein. Da die Arbeitswelt das 
Leben präge, absolvierten die Theologie-Studenten Pflichtpraktika in der Industrie, während er selbst als 
ĂBischof im Arbeitergewandñ in einer Kippenheimer Fabrik Zahnräder in ein Getriebe eingebaut hat. 
Betont wurde von Cornelius-Bundschuh, dass jeder Gläubige in seinem Beruf eine Verantwortung vor Gott 
und eine Berufung habe. Breiten Raum nahm in seinem Vortrag auch die 1959 von der evangelischen Kir-
che gegründete Entwicklungsorganisation ĂBrot f¿r die Weltñ ein, für die er als Landesbischof zuständig ist. 
Als deren Ziel nannte er, die eine Welt so zu verändern, dass alle gemeinsam an verschiedenen Orten gut 
leben können. 
Ausgeführt wurde von Cornelius-Bundschuh weiter, dass das Grundvertrauen in Gott ermutige und dazu 
beitrage, sich gelassen auf neue Situationen einzustellen. 
Bei den entwickelten Programmen und Projekten von ĂBrot für die Weltñ stehe die Hilfe zur Selbsthilfe im 
Mittelpunkt. ĂDer Hunger in der Welt ist noch nicht besiegtñ, betonte er und verwies auf Naturkatastrophen 
sowie Bürgerkriege und Kriege. Während es zur christlichen Verantwortung gehöre, bei Katastrophenfällen 
zu helfen, gehe es auch darum, nachhaltig gerechtere Verhältnisse zu schaffen. Wichtig ist ihm dabei eine 
Partnerschaft auf Augenhöhe. Während die zumeist aus Missionsgesellschaften entwickelten Kirchen in 
Asien und Afrika dabei keine Almosenempfänger seien, sprach er sich auch gegen eine europäische Do-
minanz aus. Ziel sei stattdessen, miteinander in einer Welt zu erkennen, was man füreinander tun könne. 
Zentrale Bedeutung in der Entwicklungshilfe habe laut Cornelius-Bundschuh die Bildungsarbeit. So gebe 
es vor Ort Kooperationen von ĂBrot für die Weltñ für duale Ausbildungen zu konkreten Berufsmöglichkeiten. 
Eingegangen ist der Landesbischof dabei auch auf die Auswirkung von Konflikten kriegerischer Gruppen, 
etwa in Afrika, auf die Kinder. In Nigeria, wo von den 1,2 Millionen Christen derzeit rund 700.000 Menschen 
auf der Flucht seien, unterstütze die Entwicklungsorganisation den Aufbau von Schulen für alle Kinder. 
Als weitere Ebene nannte er die Bildungsarbeit in Deutschland und sprach dabei den fairen Handel an, der 
von den Hilfsorganisationen der evangelischen und katholischen Kirche mit aufgebaut wurde. Während 
man sich beispielsweise fragen müsse, woher die sehr billig verkauften T-Shirts herkämen, sei die Kau-
fentscheidung für Waren Teil der christlichen Verantwortung. Angesprochen wurde von ihm auch das Un-
glück in der Textilfabrik in Bangladesch. 
Neben dem Einsatz der Kirche für den Klimaschutz, bei der die evangelische Landeskirche bis 2020 den 
Kohlendioxidausstoß ihrer Gebäude um 40 Prozent reduzieren will, ging er auch auf die Verantwortung in 
Hinblick auf die Menschenrechte ein. Bei dem geplanten TTIP Handelsabkommen stelle sich die Frage 
nach den Folgen für die Dritte Welt, die er mit einer extremen Ungleichverteilung von Reichtum zu Lasten 
der armen Menschen beantwortete. Kritisch gesehen wurde das Abkommen in der anschließenden Dis-



kussion auch vom pensionierten Bundesrichter des Bundesverfassungsgericht, Siegfried Broß, der erklär-
te, dass die Ökonomie teils die Hoheit über die Demokratie übernehme und sich für ein Gleichgewicht aus 
Demokratie sowie Rechts- und Sozialstaat aussprach. 
Vor dem Vortrag war der Bürgermeister auf die positive Entwicklung der Firma ZaTeC Zahnräder einge-
gangen, die bereits 2009 ein Malscher Wirtschaftsgespräch ausgerichtet hatte. Gegründet worden war das 
Unternehmen 1997 in Ettlingen. Da laut Weber dort keine Erweiterungsmöglichkeiten bestanden, zog Za-
TeC 2007 ins Malscher Industriegebiet. Während dort bereits 2009 eine zweite Produktionshalle gebaut 
worden war, wurde mittlerweile die dritte Halle in Betrieb genommen. Derzeit hat die Firma ZaTeC 70 Mit-
arbeiter, von denen 60 im gewerblichen Bereich und zehn in der Verwaltung arbeiten. Ab September er-
höht sich die Zahl der Auszubildenden von drei auf sechs. 
sf 

 

 
 
 

 



Notruftafel           
 

Ärzte/Apotheken 
 

Ärztlicher Notfalldienst 
Montags bis freitags von 19 Uhr bis zum Folgetag 8 Uhr, 
an Samstagen und Sonntagen sowie an den gesetzlichen Feiertagen ganztags bis um 8 Uhr des 
folgenden Tages. 
Zu erfragen über die Rettungsleitstelle unter 116117   
 
Neue Möglichkeit für hör- und sprachbehinderte Menschen:  
Nothilfe-SMS als Ergänzung zum Notfalle- FAX 
Für Baden-Württemberg ist bei Notfällen die Polizei per SMS an die 01522 1807110 sowie die Feu-
erwehr und der Rettungsdienst in Abhängigkeit des persönlichen Netzbetreibers per SMS an die 99 
0711 50667112 (Telekom und Vodafone), 329 0711 50667112 (Telefonica/O2) beziehungsweise E-
Plus 1551  0711 / 50 667 112. 
 

Achtung neue Nummer ohne Vorwahl 
Die Notdienstpraxis in Ettlingen, Am Stadtbahnhof 8 ist geöffnet 
Montag bis Freitag 19 bis 21 Uhr, 
Samstag, Sonntag und Feiertage 10 bis 14 Uhr und 16 bis 20 Uhr 
Anfragen für Sprechstunden und Hausbesuche unter Telefon 116117 (ohne Vorwahl) . 
 

Rettungsdienst und Krankentransporte: 
Die Rettungsleitstelle ist jederzeit erreichbar unter der europaweit einheitlichen Notrufnummer 112 
 

Augenärzte Bereitschaftsdienst (Baden-Baden, Rastatt, Karlsruhe) 
Patienten, die außerhalb der Sprechstundenzeiten eine augenärztliche Behandlung benötigen, können zu 
den nachfolgenden Dienstzeiten unter der zentralen Rufnummer 01805 19292 122 den diensthabenden 
Arzt erreichen: 
 
Montag, Dienstag, Donnerstag und Freitag: von 19 Uhr bis 8 Uhr 

   Mittwoch: von 13 Uhr bis 8 Uhr 
                          Samstag/Sonntag/Feiertag: von  8 Uhr bis 8 Uhr 
 

Kinderärztlicher Notfalldienst: 
Ambulante Notfallbehandlung von Kindern in der Knielinger Allee 101, im Gebäude der Kinderklinik 
mit extra Eingang!, Karlsruhe, mittwochs 13.00 bis 22.00 Uhr, freitags von 19.00 bis 22.00 Uhr sowie 
samstags, sonntags und an Feiertagen von 8.00 bis 22.00 Uhr, am Vorabend eines Feiertags von 19.00 
bis 22.00 Uhr (ohne Anmeldung) 
 

Zahnärztlicher Bereitschaftsdienst 
Zu erfragen unter 01806 112112   
 

Auskunft zur Notdienstapotheke  - auch an Wochentagen - 
gebührenfreie Rufnummer 0800 0022833 
 

Wochenenddienst der Apotheken 
-nur in dringenden Fällen- 
 
 
Samstag, 14.05.2016 
Weier-Apotheke Ettlingenweier, Ettlinger Str. 31, Tel. 07243 90800 
Bernhardus-Apotheke Bietigheim, Badenstr. 9, Tel. 07245-2476 
 
Sonntag, 15.05.2016 
St. Barbara-Apotheke Langensteinbach, Hauptstrt. 29, Tel. 07202 7122 
Stadt-Apotheke Kuppenheim, Luisenstr. 2, Tel. 07222-41519 
Montag, 16.05.2016 (Pfingstmontag) 
Antonious-Apotheke Spessart, Vogesenstr. 11, Tel. 07243 29845 
Stadt-Apotheke Rastatt, Kaiserstr. 7, Tel. 07222-34152 
 
Tierärztlicher Notdienst 



falls der Haustierarzt nicht erreichbar ist. 
(Kleintiere)  
 
14.05./15.05.2016 
Dr. Sucker-Swoboda, Sezanner Str. 62, 76316 Malsch, Tel. 07246 6848 
 
16.05.2016 (Pfingstmontag) 
Kleintierklinik Dr. Wisniewski, An der Rennbahn 16, 76473 Iffezheim, Tel. 07229 185980 
 
 
 (Großtiere) 
Pferdeklink an der Rennbahn, An der Rennbahn 16, 76473 Iffezheim, Tel. 07229 30350 
 
 
Rufbereitschaft des Veterinäramtes 
Außerhalb der üblichen Dienstzeiten sowie an Wochenenden und Feiertagen ist beim Veterinäramt des 
Landratsamtes Karlsruhe eine Rufbereitschaft unter Mobil-Telefon 0163 8365640 
 
 
 

Defibrillatoren  
 
 
Defibrillatoren sind an folgenden Stellen öffentlich zugänglich: 

- in Malsch im Vorraum der Sparkasse in der Adlerstraße 50 
- in Sulzbach im Anwesen Ettlinger Straße 12  
- im Rathaus Waldprechtsweier (Zugang von der Talstraße her) 

 
Gekennzeichnet sind die Standorte jeweils an der Eingangstür durch einen grünen Aufkleber (grüner Blitz 
in weißem Herz und weißes Kreuz). 
 
 
In Völkersbach hat die Gemeinde der DRK-Bereitschaft ein Gerät zur Verfügung gestellt. Die Bereitschaft 
wird über die normale Notrufnummer 112 alarmiert. 
 
 

Rettungsdienste 
 

NOTRUFE 
Feuerwehr- u. Rettungsdienst Notruf Telefon 112 
Polizei-Notruf (Unfälle usw.)        Telefon 110 
 

Unfallrettung 
Der Rettungswagen ist Tag und Nacht über die Rettungsstelle Telefon 112 zu erreichen. 
 
 

Personenbeförderung/Krankentransporte 

Bechler Lars    Telefon 07246 5333 
Neu! Jetzt mit Rollstuhlfahrdienst  
 

Krankentransporte               Telefon 19222 

 
 

Polizei 
Polizeiposten Malsch   Telefon  07246 1324 
Polizeirevier Ettlingen   Telefon  07243 3200-312 oder 313 
                 FAX        07243 3200309 
 

Notfall-Telefone  
- nach Dienstschluss ï  
 

Bauhof -  für Notfälle  

Bauhofleiter Dieter Gleißle                    Telefon 0152 57934227 



 
Abwasseranlagen  
Abwasserentsorgung/Klärwerk  Malsch 
Thomas Werthwein ï Büro    Telefon 07246 707-4531 
nach Dienstschluss/Störungsmeldestelle Telefon 07246 942263 
 

Wasserversorgung  
Wasserversorgung Malsch    
Mirco Wenz - Büro    Telefon 07246 707-4530 
Störungsmeldestelle    Telefon 07246 941735 
nach Dienstschluss/ bei Rohrbrüchen   
 

Fleischkontrolle 

Frau Dr. Sucker-Swoboda, Malsch, Tel. 07246 6848 führt die Schlachttier- und Fleischuntersuchung bei 
Haus- und gewerblichen Schlachtungen durch. Urlaubs- und krankheitsbedingte Vertretung: Herr Kohnert, 
Fleischkontrolleur beim  Landratsamt Karlsruhe, Tel. 0163 8365674. 
 

 
Gasversorgung Malsch-Durmersheim GmbH 
Störungsstelle ï Gas  
Stadtwerke Ettlingen 
Telefon 07243 101-888, 07243 338-888 
Zentrale in Ettlingen  Tel. 07243 ï 101-02 
 
 

EnBW Regionalzentrum Nordbaden 
Zentrale in Ettlingen   07243 1800 
Störungsmeldestelle ï Strom  0800 3629477 
 
 

Notfalltelefone für Kinder, Jugendliche und Frauen 

Deutscher Kinderschutzbund Karlsruhe   0721 842208 
Kinder- und Jugendtelefon (kostenfrei)   0800 1110333 
Frauenhaus Beratung     0721 849047 
Frauenhaus Karlsruhe     0721 567824 
Frauenhaus SkF Karlsruhe          0721 824466 
Notruf f. vergewaltigte und misshandelte Frauen 0721 859173 
Beratung und Schutz für Frauen und deren Kinder 
bei häuslicher Gewalt     0721 915022 
 

 
Telefonseelsorge Karlsruhe 
In ökumenischer Trägerschaft 
 
Telefonseelsorge  0800 1110111 
Rund um die Uhr, kostenfrei 0800 1110222 
 
 

Marienhaus Malsch / ĂWohnen und Pflege im Alterñ  
Amtfeldstraße 19, 76316 Malsch  
Telefon   07246 708-0  
Internet :   www.marienhaus-malsch.de 
E-Mail :   marienhaus.malsch@diakonie-ggmbh.de  
 
 
Hilfsdienste und Beratungsstellen  
siehe im Anschluss an den amtlichen Teil 

 

 

http://www.marienhaus-malsch.de/


 
 
Aus dem Gemeinderat 
 
Sitzung vom 26. April 2016 (II) 
Aufstellung eines Bebauungsplans zur Sicherung der städtebaulichen Entwicklung und Ordnung 
im alten Dorfzentrum Malsch im Bereich der Waldprechts-, Kreuz- und Hauptstraße  
 
Zur Sicherung der städtebaulichen Entwicklung und Ordnung im alten Dorfzentrum Malsch wird laut ein-
stimmigem Beschluss des Gemeinderats ein Bebauungsplan erstellt. 
Das Gebiet hat eine Größe von 2,6 Hektar. Der Geltungsbereich umfasst Teile der Waldprechts-, Kreuz- 
und Hauptstraße zwischen der nicht mehr betriebenen Gaststªtte ĂEintrachtñ und dem Bekleidungsgeschäft 
beim Waaghäusel. Da alle Flächen im Sanierungsgebiet liegen und mit der dafür beauftragten Firma DSK 
abgestimmt wurden, können die Planungskosten gefördert werden. 
Erstellt werden soll der Bebauungsplan, für den örtliche Bauvorschriften erlassen werden sollen, vom Pla-
nungsbüro Gerhardt.Stadtplaner.Architekten. Ziel ist neben einem verbindlichen Baurecht das Beheben 
von städtebaulichen Missständen, wie dem sanierungsbedürftigen Gebªude der Gaststªtte ĂMahlbergñ. 
Enthalten ist in dem Plan auch das leerstehende Gelände bei der Bäckerei ĂNeffñ, das von der Gemeinde 
derzeit als Interims-Parkplatz zur Verfügung gestellt wird. 
Die Bezeichnung des Bebauungsplans wird noch festgelegt, wobei die Gemeindeverwaltung daf¿r ĂAltes 
Handwerker- und J¿disches Dorfzentrum Malschñ vorschlägt. 
In der Diskussion sprachen sich alle Fraktionen für den Bebauungsplan aus, mit dem die Innenentwicklung 
in der zentralen Ortslage von Malsch befördert werden soll. So nannte es Volker Friedmann (CDU) sinn-
voll, damit die Innenentwicklung von Malsch im Auge zu haben. 
Ähnlich sahen dies auch Christel Storz (Freie Wähler), Klaus Jung (SPD) und Karlheinz Bechler 
(BfU/Grüne), die den Plan als ein notwendiges Steuerungsmittel der Gemeinde bezeichneten. 

Sf 

 

Hans-Thoma-Gemeinschaftsschule: Vergabe der losen Möblierung, 
Projektbericht und mögliche Realisierung des zweiten Bauabschnitts 
 
 
Im Zeit- und Kostenplan liegt der erste Bauabschnitt der Hans-Thoma-Gemeinschaftsschule. Wie berichtet, 
sollen bis zum Beginn des neuen Schuljahres der Anbau mit der Mensa und den beiden darüber liegenden 
Lernateliers sowie der Aufzug und die neuen Toilettenanlagen fertiggestellt sein. 
Als letztes großes Gewerk vergab der Gemeinderat in seiner Sitzung die lose Möblierung an eine Firma 
aus Stuttgart. Mit einem Preis von 101.722 Euro liegt sie unter den veranschlagten 124.695 Euro. 
Summa summarum wurden laut Janis Krüger vom Projektsteuerungsbüro Drees und Sommer somit bisher 
99 Prozent der Aufträge des ersten Bauabschnitts für 93 Prozent der kalkulierten Kosten vergeben. Wäh-
rend für die restlichen Vergaben kein Kostenrisiko bestehe, werde aus dem aktuellen Budget von rund 6,5 
Millionen Euro eine Rückstellung von 71.451 Euro für künftige Risiken und Nachträge gebildet. Während 
dies 1,1 Prozent entspräche, liegen die Erfahrungswerte dafür laut Krüger bei vier bis fünf Prozent. 
Gemeinsam mit Dietmar Hirth vom Architekturbüro Michael Weindel und Junior gab der Projektsteuerer 
auch einen Ausblick über den zweiten Bauabschnitt. Wie berichtet, soll das Schulgebäude dabei für rund 
fünf Millionen saniert werden, worin auch umfangreiche Maßnahmen für den Brandschutz enthalten sind. 
Um nach der Planungsvorbereitung und Projektvorbereitung bereits in den Sommerferien 2017 mit den 
Arbeiten beginnen zu können, sei laut Krüger eine möglichst frühe Entscheidung des Gemeinderats für den 
zweiten Bauabschnitt notwendig. Damit der Schulbetrieb weiterlaufen kann, werde er in Abschnitte unter-
teilt. Als Ersatz für die dabei nicht nutzbaren Klassenzimmer könnten Container im Schulhof aufgestellt 



oder Räume etwa im Bürgerhaus zur Verfügung gestellt werden. Bei einer Unterteilung in zwei Abschnitte 
wird eine Bauzeit von rund zwei Jahren veranschlagt, bei der zehn bis zwölf Klassenzimmer ausgelagert 
werden. Bei vier Teilbauabschnitten verlängert sich die Bauzeit auf rund drei Jahre, wobei vier bis acht 
Unterrichtsräume ausgelagert werden müssten. Die zusätzlichen Baukosten für die Einteilung der Ab-
schnitte und das Einrichten der Baustellen liegen laut der Schätzung von Krüger für zwei Abschnitte bei 
fünf bis zehn Prozent sowie für vier Abschnitte bei zehn bis 15 Prozent. 
Sf 
 
 

Sachstandsbericht zum Thema Asylbewerber und Flüchtlinge in der 
Gemeinde Malsch 
 
 
Einen Überblick zum Thema Asylbewerber und Flüchtlinge in der Gemeinde Malsch gaben in der Gemein-
deratssitzung die Integrationsbeauftragte Karin Drexel und Gemeindemitarbeiterin Michaela Duft. Zu Be-
ginn hatten sich zwei Gewerbetreibende neben der Gemeinschaftsunterkunft in der Benzstraße darüber 
beschwert, dass über ihre Zäune geklettert werde, um absichtlich darüber geworfene Bälle zu holen und 
dass in der Öffentlichkeit uriniert worden sei. Um die zuvor noch nicht bekannten Probleme zu lösen, soll 
nach der Empfehlung von Bürgermeister Elmar Himmel die Integrationsbeauftragte Drexel einbezogen 
werden. 
Laut ihrer Information leben in den vier Gemeinschaftsunterkünften der Erstunterbringung derzeit 289 
Flüchtlinge und Asylbewerber. Davon sind 200 in den beiden Gebäuden in der Benzstraße untergebracht, 
die damit zu 90 Prozent belegt sind. Während in der Sankt-Georg-Straße in Völkersbach 35 Menschen 
wohnen, sind auch die Gemeinschaftsunterkünfte in der Daimlerstraße mit 42 Personen und in der Wald-
prechtsstraße mit zwölf Personen voll belegt. Der Großteil sind Familien mit Kindern, die wie die 100 Ein-
zelpersonen vor allem aus Syrien, dem Irak und Afghanistan stammen. Insgesamt leben in den Malscher 
GUs Menschen aus 14 Nationen. Laut einer von Drexel gestarteten Umfrage nach den Berufen sind rund 
die Hälfte Handwerker. Während sie etwa als Schreiner, Maurer oder Maler gearbeitet haben, sind zwölf 
Prozent Akademiker wie Ärzte, Ingenieure oder Lehrer sowie Studenten ohne Abschluss. Ebenfalls zwölf 
Prozent gaben an, in verschiedenen Berufen wie Verkäufer, Landwirt oder Schäfer gearbeitet zu haben. 
Der gleiche Anteil entfällt auf Personen ohne berufliche Ausbildung, darunter vor allem Frauen. 
Für Erwachsene aus Syrien, dem Irak und Eritrea, die eine Bleibeperspektive hätten, gebe es Sprach- und 
Integrationskurse, für die noch nicht ausreichend Plätze vorhanden sind. 
Im Alter von bis zu 18 Jahren sind 77 Bewohner der Gemeinschaftsunterkunft. Davon gehen fünf Fünfjäh-
rige in den Kindergarten, zwölf Kinder zwischen fünf und neun Jahren in die Grundschule sowie 17 Mäd-
chen und Jungs zwischen zehn und 14 Jahren in die VKL-Klassen. Zudem gibt es 17 Jugendliche, die sich 
im Vorqualifizierungsjahr Arbeit und Beruf befinden. Noch nicht in Kindergärten untergebracht werden 
konnten 26 Kinder unter fünf Jahre. Mit ihren Eltern besuchte ein Teil davon das Krümel-Café und Spiel-
gruppen des Familienzentrums. Beliebt sei bei den Jugendlichen das Jugendhaus ĂVillañ. Mehrfach zum 
Fußballspielen eingeladen wurden die jungen Leute von der Jugend Initiative Malsch (JIM). 
ĂDas A und O ist die Beschªftigung und Integration, damit sich die Menschen wohlf¿hlenñ, erklªrte Drexel 
und hob dabei auch die Bedeutung des Erlernens der deutschen Sprache hervor. Während Sprachkurse 
über die Willkommens-Initiative angeboten werden (wir berichteten), werde der Spracherwerb auch durch 
die weiteren Angebote der Gruppe und der Sportvereine, die Kooperationen mit der AWO und JIM sowie 
durch die Patenschaften gefördert. 
Im Aufbau sei derzeit eine Nähwerkstatt. Gut angenommen wird ein Gartenarbeits-Projekt mit dem Natur- 
und Umweltschutzverein, bei dem zwei Grundstücke bei den Krautgärten mit Kartoffeln, Zwiebeln und 
Himbeeren bestellt werden. Angelaufen ist zudem eine Reparatur-Werkstatt für gespendete Fahrräder, für 
die die katholische Seelsorgeeinheit zwei Garagen beim Pfarrhaus zur Verf¿gung stellte. Im vom ĂRunden 
Tischñ in ĂFlüchtlingsbeiratñ umbenannten Kreis ist neben der Gemeindeverwaltung, den Kirchen, dem 
Ehrenamt, dem Landratsamt, der Polizei und den Wohlfahrtsverbänden nun auch der Ältestenrat vertreten. 
Wie berichtet, gibt es über die Willkommens-Initiative in Kooperation etwa mit Vereinen und Schulen re-
gelmäßig Begegnungscafés im Theresienhaus, die vom Land gefördert werden. Über die Anschlussunter-
bringung informierte Michaela Duft. Während 19 Personen in der Haupt- und Jahnstraße untergebracht 
sind, gebe es Angebote von Wohnräumen von Privatleuten. ĂEs funktioniert ganz gutñ, erklärte sie. 
sf 
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Sprechstunden 
Gemeindeverwaltung   Mo.-Mi.   8.00-12.00 Uhr 
Telefon 7070    Do.   7.30-12.30 Uhr 
     Do. 15.00-18.00 Uhr 
     Fr.   8.00-12.00 Uhr 
 
Sprechzeiten des Bürgermeisters nach Vereinbarung 

 
 
Unsere Glückwünsche 
 
Die Gemeinde gratuliert allen genannten und ungenannten Mitbürgerinnen und Mitbürgern zum  
Geburtstag und wünscht ihnen Glück, Gesundheit und einen frohen Lebensabend im Kreise 
der Angehörigen und Freunde. 
 
MALSCH:  
 
13.05.2016 Frau Maria Haller, Amtfeldstr. 19 zur Vollendung ihres 80. Lebensjahres  

 
SULZBACH:  
 
17.05.2016 Herrn Karl Schneider, Gartenstr. 10 zur Vollendung seines 95. Lebensjahres  

 
 
 
 
 
 
 
 
 

 
 
 
 
 
 

 

http://www.malsch.de/


Kunst im Rathaus  
 
Die neue Ausstellung im Rathaus  
 
Foto-Ausstellung ĂDer blaue Stuhlñ  von Antje Gºbel in Zusammenwirken mit 
der Filzgestalterin Marianne Heinzler im Rathaus Malsch. 
 
Die Ausstellung können Sie während der Sprechzeiten Mo ïFreitag von 8.00 
Uhr bis 12.0 Uhr und Donnerstag von 15.00  bis 18.00 Uhr  im Rathaus besu-
chen.  
 
 
 
 
 
 
 
 
 

 
 

Bauverwaltung  
 
 
                 
Öffentliche Bekanntmachung 
 
In-Kraft-Treten der Satzung zum Bebauungsplan ñMalscher Wegñ ï Völkersbach- mit örtlichen Bau-
vorschriften 
 
Der Gemeinderat Malsch hat in der öffentlichen Sitzung am 09.05.2016 gemäß § 10 Abs. 1 Baugesetzbuch 
(BauGB) und die mit dem Bebauungsplan aufgestellten örtlichen Bauvorschriften gemäß § 74 der Landes-
bauordnung (LBO) und § 4 der Gemeindeordnung (GemO) für Baden-Württemberg den Bebauungsplan 
"Malscher Weg" ïVölkersbach- mit örtlichen Bauvorschriften als zusammengefasste Satzung be-
schlossen. 
 
Der räumliche Geltungsbereich des Bebauungsplans und der örtlichen Bauvorschriften ist der beigefügten 
Darstellung zu entnehmen und umfasst die Grundstücke auf der 
Gemarkung Völkersbach, Flurstück-Nummern: (teilweise betroffen sind) 647, 646, 645, 644, 944, 943, 
941/1, 940, 939, 938, 937, 936, 934, 933, 932, 931, 930, 929, 928/1, 926, 925, 924, 1/8 (Albtalstraße), 1/7 
(Albtalstraße), 1/21 (Kreisstraße 3551), 949, 950, 951, 952, 953, 954 
 
Maßgebend ist der zeichnerische Teil des Bebauungsplans in der Fassung vom 28.04.2016 
 

 
 



 
 
 
Mit dieser Bekanntmachung tritt der Bebauungsplan "Malscher Weg" und die örtlichen Bauvorschriften zum 
Bebauungsplan ĂMalscher Wegñ gemäß § 10 Abs. 3 BauGB, § 74 Abs. 7 LBO in Kraft. 
 
Der Bebauungsplan (textlicher und zeichnerischer Teil) und die örtlichen Bauvorschriften können ein-
schließlich Begründung (jeweils in der Fassung vom 28.04.2016), Umweltbericht (Stand: 06.04.2016) so-
wie der zusammenfassenden Erklärung nach § 10 Abs. 4 BauGB im Rathaus der Gemeinde Malsch, 
Hauptstr. 71, Zimmer 304, Galerie II.OG, während der üblichen Öffnungszeiten von jedermann eingesehen 
werden. Auf Verlangen wird über den Inhalt Auskunft gegeben. 
 
Hinweise: 
 
Auf die Vorschriften des § 44 Abs. 3 Satz 1 und 2 BauGB über die Fälligkeit etwaiger Entschädigungsan-
sprüche im Falle der in den §§ 39 ï 42 BauGB bezeichneten Vermögensanteile, deren Leistung schriftlich 
beim Entschädigungspflichtigen zu beantragen ist, und des § 44 Abs. 4 BauGB über das Erlöschen von 
Entschädigungsansprüchen, wenn der Antrag nicht innerhalb der Frist von drei Jahren, nach Ablauf des 
Kalenderjahres des Eintritts des Vermögensnachteils, gestellt ist, wird hingewiesen. 
 
 
Unbeachtlich sind gemäß § 215 Abs. 1 bis 3 BauGB 
- eine nach § 214 Abs. 1 Satz 1 Nrn.1 bis 3 BauGB beachtliche Verletzung der dort bezeich-  
  neten Verfahrens- und Formvorschriften, 
- einer unter Berücksichtigung des § 214 Abs. 2 BauGB beachtliche Verletzung der Vor- 
  schriften über das Verhältnis des Bebauungsplanes und des Flächennutzungsplanes 
- nach § 214 Abs. 3 Satz 2 BauGB beachtliche Mängel des Abwägungsvorgangs, 
 
wenn sie nicht innerhalb eines Jahres seit dieser Bekanntmachung schriftlich gegenüber der Gemeinde 
geltend gemacht worden sind. Bei der Geltendmachung ist der Sachverhalt, der die Verletzung oder den 
Mangel begründen soll, darzulegen. 
 
Nach § 4 Abs. 4 Gemeindeordnung für Baden-Württemberg gilt die Satzung ï sofern sie unter der Verlet-
zung von Verfahrens- und Formvorschriften der Gemeindeordnung oder auf Grund der Gemeindeordnung 
ergangenen Bestimmungen zustande gekommen sind ï ein Jahr nach dieser Bekanntmachung als von 
Anfang an gültig zustande gekommen. 
 
Dies gilt nicht, wenn  
 



1. die Vorschriften über die Öffentlichkeit der Sitzung, die Genehmigung oder die Bekanntmachung der 
Satzung verletzt worden sind. 
 
2. der Bürgermeister dem Beschluss nach § 43 GemO wegen Gesetzwidrigkeit widersprochen hat und 
wenn innerhalb eines Jahres seit dieser Bekanntmachung die Rechtsaufsichtsbehörde den Beschluss be-
anstandet hat oder die Verletzung von Verfahrens- oder Formvorschriften gegenüber der Gemeinde unter 
Bezeichnung des Sachverhaltes, der die Verletzung begründen soll, schriftlich geltend gemacht worden ist.  
 
Werden örtliche Bauvorschriften zusammen mit dem Bebauungsplan beschlossen, richtet sich das Verfah-
ren für ihren Erlass in vollem Umfang nach den für den Bebauungsplan geltenden Vorschriften. Dies gilt für 
die Änderung, Ergänzung und Aufhebung entsprechend (§ 74 Abs. 7 LBO). 
 
Malsch, 12.05.2016 
 
 
 
Elmar Himmel 
Bürgermeister 
 
 

 
31. Malscher Ferienprogramm fertiggestellt  
Insgesamt 52 Veranstalter und 75 Veranstaltungen 
 
 

Es ist soweit ï das Programmheft kann im Rathaus Malsch und in den Ortsverwaltungen abgeholt wer-
den. Auch in diesem Jahr steht das Ferienprogramm im Internet zur Verfügung und ihr könnt euch unter 
www.malsch.de/Kultur und Freizeit/Kinder und Jugendliche/Ferienprogramm eure Veranstaltungen her-

aussuchen und online anmelden. Wie dies alles funktioniert, steht auf unserer Internetseite.  
 
Beim Ferienprogramm 2016 warten spannende Angebote mit Sport, Spiel, Entspannung, Theater, Musik, 
Kreativität und Handwerk auf euch.  

 
Dank gilt den zahlreichen örtlichen Vereinen, Gruppierungen, Institutionen und Inserenten sowie engagier-
ten Privatpersonen für die Bereitschaft, das Malscher Ferienprogramm auch in diesem Jahr wieder mitzu-
gestalten und zu unterstützen.  
 
Bevor ihr euch nun auf die Suche nach euren Veranstaltungsfavoriten macht, solltet ihr euch zusammen 
mit euren Eltern zuerst die Wichtigen Informationen genau durchlesen. Es sind einige Neuerungen dabei.  
 
Die Anmeldungen, egal ob Online oder per Formular, sollten bis Freitag, 24. Juni 2016 im Rathaus 
Malsch sowie bei den Ortsverwaltungen eingegangen sein. Später eingehende Anmeldungen können erst 
zum Schluss berücksichtigt werden.  
 
Die Teilnahme zu den einzelnen Veranstaltungen wird durch einen Zufallsgenerator zugeordnet.  
 
Viel Spaß bei der Auswahl und viel Glück bei der Auslosung!   
 
Bei Fragen einfach an das Rathaus Malsch, Sylvia Kühn, Tel.:07246 707-210 oder Sabrina Heinrich, 
Tel.:07246 707-107, E-Mail: ferienprogramm@malsch.de wenden.  

http://www.malsch.de/kultur
mailto:ferienprogramm@malsch.de


 
             
 

Freiwillige Feuerwehr Malsch    
 

 
 
Freiwillige Feuerwehr Malsch 
Aktuelles, Informationen und mehr von der Feuerwehr Malsch jederzeit auch im Internet unter 
www.ff-malsch.de 
 
Gesamtwehr 
Aktive: ELW Dienstag 17.05.2016 18.30 Uhr Theorie/Praxis 
Abteilung Malsch 
Jugend: Mittwoch 18.05.2016 18.30 - 20.30 Uhr Technik, Spiele 
Interessierte Jugendliche zwischen 8 und 18 Jahren sind jederzeit willkommen. 
Altersmannschaft: Donnerstag 19.05.2016 
 
 

Abteilung Sulzbach ï  
Dienstplan für das Jahr 2016 
Es finden jeden Montag 19 Uhr Übungen statt.  
 

Abteilung Völkersbach 
 
Dienstplan für das Jahr 2016 
Dienst und Proben jeden Montag ab 19:00 Uhr.  
 

Abteilung Waldprechtsweier 
Dienstplan für das Jahr 2016 
Dienstabende jeden Montag ab 18.30 Uhr.  

 
 
Friedhofsverwaltung  
Bei Todesfällen Festlegung der Bestattungszeit und Auswahl der Grabplätze: 
Frau Stolz, Tel 07246 ï 707 108 
 
Sprechzeiten der Friedhofsverwaltung : 
Montag bis Freitag von 8.00 ï 12.00 Uhr  
Donnerstag           von 15.00 ï 18.00 Uhr  

 
 
 
 
 
 

Haupt- und Personalamt 
 
Personelle Veränderungen im Rathaus Malsch 
 

 

 

http://www.ff-malsch.de/


 
 

Yvonne Lutz, Bürgermeister Elmar Himmel, Iris Nyczka 
 
Am 1. Mai 2016 haben Frau Yvonne Lutz und Frau Iris Nyczka aus Malsch ihre Tätigkeit im Rathaus 
Malsch aufgenommen. 
Frau Lutz wird als Sachbearbeiterin in der Personalabteilung eingesetzt. Sie ist ausgebildete Bankkauffrau 
und Finanzassistentin und hat ein Studium der Betriebswirtschaftslehre mit dem Schwerpunkt Personal 
und Organisation abgeschlossen. Im Personalbereich hat sie bereits langjährige und breit gefächerte Er-
fahrungen. 
Frau Nyczka hat ein Studium im Fachbereich Geschichte absolviert und war nach ihrem Abschluss als freie 
Journalistin bei der BNN und Sprachtrainerin für Deutsch und Englisch tätig. Sie ist im Hauptamt der Ge-
meinde tätig und übernimmt die Geschäftsstelle des Gemeinderats. 
 

 

 
 
Wir suchen zum nächstmöglichen Zeitpunkt 
 

zwei Sachbearbeiter/innen in Teilzeit 
 
für unseren Pass-, Melde- und Gewerbebereich Malsch. 
 
Ihre Aufgaben sind: 

¶ selbstständige Aufgabenerledigung im Einwohnermeldeamt 

¶ Ausstellung von Personalausweisen und Reisepässen 

¶ Durchführung von Gewerbean-, ab- und ummeldungen 

¶ Mitwirkung bei Wahlen 
 
Ihr Profil: 

¶ eine Ausbildung als Verwaltungsfachangestellte/r mit mehrjähriger Berufserfahrung, hauptsächlich 
im Bereich Pass-, Melde- und Gewerbewesen 

¶ fundierte EDV-Kenntnisse und die Bereitschaft, sich in die spezifischen EDV-Programme einzuar-
beiten 

¶ selbstständiges und eigenverantwortliches Arbeiten 

¶ hohes Maß an Leistungsbereitschaft sowie Kunden- und Serviceorientierung  

¶ Kommunikations- und Teamfähigkeit  

¶ schriftliches und mündliches Ausdrucksvermögen  



 
Unser Angebot: 

¶ ein abwechslungsreiches Aufgabengebiet im Rahmen des Bürgerservices 

¶ eine interessante Aufgabenstellung unter Einsatz moderner Informationstechniken 

¶ motivierende Arbeitsatmosphäre mit erfahrenen und aufgeschlossenen Kollegen 

¶ leistungsgerechte Bezahlung nach dem Tarifvertrag für den öffentlichen Dienst (TVöD) in Entgelt-
gruppe 6 

 
Diese Vollzeitstelle soll durch zwei Teilzeitkräfte im Rahmen eines Jobsharings besetzt werden. Das Ar-
beitszeitmodell sieht eine zeitversetzte Ausübung der Tätigkeit und die gegenseitige Vertretung vor. 
 
Die berufliche Gleichstellung von Frauen und Männern ist eine personalwirtschaftliche Zielsetzung unseres 
Hauses. Wir begrüßen deshalb Bewerbungen von Männern. 
 
Sind Sie interessiert? Dann senden Sie uns bitte Ihre Bewerbungsunterlagen (inklusive Anschreiben, tabel-
larischem Lebenslauf und Zeugnissen) bis spätestens 22. Mai 2016 an: 
 
Gemeinde Malsch 
Hauptstr. 71 
76316 Malsch 
 
Ihre Fragen beantworten gerne Frau Laub oder Frau Lutz, Personalabteilung, unter der Telefonnummer 
07246/707-203. 
 
 

  
 

 
Die Willkommensinitiative für Flüchtlinge in der Gemeinde Malsch 
sucht noch Unterstützung bei der Fahrradwerkstatt, immer dienstags 16 Uhr im katholischen Pfarrhof 
(Cyriak). 
Wer gerne mithelfen möchte, kann sich bei Karin Drexel unter der Telefonnummer 707119 melden. 
Danke!! 

 
 
 
   

Bücherangebot 
 
Wenn Sie noch nach einem zu allen Anlässen geeigneten Geschenk suchen, dann schauen Sie doch ein-
fach einmal unser Bücherangebot durch. Sämtliche Bücher sind im Rathaus  ausgestellt und an der  - Zent-
rale- erhältlich.  
Hier stellen wir jeden Monat Bücher aus unserem Malscher Sortiment vor. 

Neu im Angebot ĂFast 1000 Jahre ï Historische Schlaglichter aus der Gemeinde Malschñ  

F¿r 9,50 ú  

Malscher Leben    für 38,00 Euro  
 



Das Buch betrachtet das typische ĂMalscher Jahrñ mit seinen Prªgungen durch die Landwirtschaft, dem 
Festhalten der Handwerkstätigkeit sowie der Darstellung des schulischen und kulturellen Lebens. Teilweise 
enthªlt das Buch Ergªnzungen zu dem was Lore Ernst in der ĂGeschichte des Dorfes Malschñ zu Sitten 
und Brauchtum aufgezeichnet hat, teils um die Darstellung weiterer Manifestationen des Malscher ĂDa-
seinsñ: um die Mundart, den Umbruch in der Gesamtstruktur der Gemeinde, das Vereinsleben und anderes 
mehr. Das Buch soll in seinen vielerlei Facetten ein Abbild des Malscher Lebens sein, dem Tun und Trei-
ben seiner Einwohner vom Ursprung der Gemeinde an bis ca. 1990. 
Viele Bilder und Zeitungsartikel ergänzen die Berichte und Erzählungen. 
 

Malscher Antlitz   für 25,00 Euro  
 
Mit diesem Buch sollte der Versuch unternommen werden, das vielseitige und vielgestaltige Erscheinungs-
bild der Gemeinde Malsch in einer Art ĂBestandsaufnahmeñ optisch festzuhalten und für das dritte Jahrtau-
send zu konservieren. Das 1987 erschienene Buch ist ein Bildband, dem in erster Linie historische Aspekte 
zugrunde liegen. Die Leserinnen und Leser erhalten zu den Fotos, Dokumenten, Karten und Zeichnungen 
allerlei interessante Hintergrundinformationen und können sich insgesamt ein Bild von Malsch, früher und 
heute, machen. 

 
Malscher Geschichten für 25,00 Euro 

 
Malscher Geschichten - ein heimatkundliches Lesebuch. Anhand von fundierten Materialien, Berichten, 
Briefen und Zitaten wird die sich verändernde Gesellschaftsstruktur von Malsch eindrucksvoll festgehalten. 
Das Buch ist Zeuge der Lebensweisheiten, des Humors, der Lebenserfahrung, der Philosophie, der Menta-
lität und Heimatverbundenheit der Malscher Bürgerinnen und Bürger. 
Den Ăaltmalscher Geschlechternñ ist eine ausf¿hrliche Darstellung gewidmet, in welcher sie ihre Abstam-
mung in einer direkten Blut- oder Stammlinie aufgezeichnet finden. So mancher Mitbürger wird an beinahe 
in Vergessenheit geratene Ahnen und besondere Ereignisse in dessen Leben erinnert 
 
 
Rad- und Wanderkarten aus der Region  
Untenstehende Karten kºnnen Sie im Rathaus Malsch zu je 6,50 ú am Empfang erwerben. 
 
Radwander- und Freizeitkarte Landkreis Karlsruhe Süd im Maßstab 1:40.000 
Radwander- und Freizeitkarte Landkreis Karlsruhe Nord im Maßstab 1:40.000 
Wanderkarte Albtal :Karlsruhe, Ettlingen und Bad Herrenalb im Maßstab 1:35.000 
Wanderkarte Oberes Murgtal : Baiersbronn und Freudenstadt im Maßstab 1:35.000 
Wanderkarte Unteres Murgtal Baden-Baden im Maßstab 1:35.000 
 
 
 

Meldewesen 
    
Abholung von Reisepässen und Personalausweisen   

Alle bis zum 25.04.2016 beantragten Reisepässe und bis zum 25.04.2016 beantragten Personalausweise 
sind eingetroffen und können im Einwohnermeldeamt Malsch, Zimmer 103 oder in der jeweiligen  Ortsver-
waltung abgeholt werden. 
Bitte bei der Abholung die alten Ausweise mitbringen. 
 

 

 

Freibad 
 
Hallo Schwimmbadfreunde! 

Der Sommer steht vor der Tür und das Freibad Malsch öffnet seine Tore.  Der Vorverkauf geht noch 
bis zum Freitag den 13.05.2016 



 

Am Samstag, 14. Mai um 9.00 Uhr startet die Freibadsaison 2016 im ĂMalscher Freibadñ in einen 
hoffentlich wunderschönen, sonnigen Sommer. Die Wasserspielzeuge stehen bereit, die Pläne für 
das kostenlose Wassergymnastikprogramm sind gemacht und die Außenanlage ist vorbereitet.  

 

Die Öffnungszeiten: 
Montag ï Freitag :   10:00 Uhr ï 20:00 Uhr 
Samstag ï Sonntag :    9:00 Uhr ï 20:00 Uhr 
Feiertags :      9:00 Uhr ï 20:00 Uhr 
Badeschluss:          19:30 Uhr 
 
Bitte beachten Sie unsere Schlechtwetterregelung bei der das Bad schon um 18:00 Uhr geschlossen wird. 
Weitere Informationen über das Bad erhalten Sie im Internet unter www.malsch.de 

Wir freuen uns auf Euch! 

 
  
Jahreskarten für das Freibad Malsch  
 
Für die Badesaison 2016 ergeben sich folgende Preise: 
 
      Vorverkauf regulärer Preis 
 
Erwachsene     60,00 ú  (danach 65,00 ú) 
Jugendliche / Ermäßigte   25,00 ú  (danach 30,00 ú) 
Familien mit Kindern    85,00 ú  (danach 90,00 ú) 
 
 
Jahreskarten für Jugendliche / Ermäßigte: 
Jugendliche bis 18 Jahre, Schüler, Studenten, Bundesfreiwilligendienstleistende, Freiwilliges Soziales Jahr 
Leistende, Auszubildende und Praktikanten bis jeweils zum 27. Lebensjahr nach Vorlage eines entspre-
chenden Nachweises. 
Rentner, Sozialhilfeempfänger, Arbeitslose, Schwerbehinderte ab 50 %, Begleitpersonen eines Schwerbe-
hinderten mit 100 % jeweils nach Vorlage eines entsprechenden Nachweises. 
 
Jahreskarten für Familien: 
Ehepaare, Personen die in einer eheähnlichen Gemeinschaft leben sowie Alleinerziehende, jeweils mit 
Kindern bis 18 Jahren. 
Jugendliche, die über 18 Jahre sind, können, selbst wenn sie sich in der Ausbildung befinden oder noch 
Schüler, Studenten (etc.) sind, nicht auf einer Familienjahreskarte berücksichtigt werden. 
 
Freien Eintritt haben Kinder bis einschließlich 6 Jahre und Schwerbehinderte mit 100 % Minderung der 
Erwerbsfähigkeit. 
 
Ab sofort können die Jahreskarten im Rathaus Malsch, Zimmer 103 -Meldeamt-, sowie in den Ortsverwal-
tungen beantragt werden. 
Bei der Erstbeantragung sind Passbilder erforderlich. Die Gebühren sind bei der Antragstellung zu entrich-
ten. 
 

http://www.malsch.de/pb/site/Malsch/get/794547/Freibad.jpg
http://www.malsch.de/


Fehlt Ihnen noch ein Geschenk? Dann können Sie auch Gutscheine für eine Jahreskarte erwerben. 
 
 

Ordnungsamt / Sozialamt 
Renten- und Sozialwesen  
 
Die Sprechzeiten sind: 
Dienstag  von   8.00 ï 12.00 Uhr  
Donnerstag von   8.00 ï 12. 00 Uhr  
  von 15.00 -  18.00 Uhr  
Freitag              von   8.00 ï 12.00 Uhr  
 
Montag und Mittwoch keine Sprechzeiten  
(nur nach vorheriger Terminvergabe)  
 
 

Malscher Wochenmarkt 
 
Auf dem Mühlenplatz findet der Malscher Wochenmarkt freitags von 08.00 bis 13.00 Uhr statt. Wir bitten 
die Anwohner des Marktgeländes Ihre Fahrzeuge auf den freitags zwischen 05.00 und 14.00 Uhr ge-
sperrten Parkplätzen nicht abzustellen. Die Stellflächen werden für den Marktaufbau benötigt, weshalb die 
widerrechtlich abgestellten Fahrzeuge abgeschleppt werden. 
 
Unsere Wochenmarktbeschicker bieten ein reichhaltiges Angebot an: 

¶ eine große Auswahl an Obst und Gemüse sowie frische Pflanzen und Blumen, 

¶ Pflegeprodukte aus Honig und Propolis, sowie Bonbons mit Honig oder Propolis, 

¶ reichhaltige Auswahl an Suppen, Soßen und Gewürzen der Firma Wela, 

¶ Hobbybäckereibedarf: Streudeko, Zucker-Aufleger, Oblaten-Aufleger, Brotbackmischungen, 
             Fondantmasse und Backformenverleih 

¶ Oliven aus verschiedenen Ländern, eingelegter Schafskäse, Antipasti, Öle, getrocknete 
             Früchte, selbstgemachte Brotaufstriche 

¶ Å Verschiedene Sorten Bienenhonig aus der Region, von eigener Imkerei 
 
Kommen und genießen Sie ein Stück Lebensqualität im Kernort von Malsch.  

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
Kostenlose Sprechtage zum Thema ĂAlter und Pflegeñ am 6. Juni und 20. Juni 2016  
im Malscher Rathaus  
 
 
Die Pflegestützpunkte im Landkreis Karlsruhe beraten kostenlos und neutral zu allen Themen rund um 
Alter und Pflege. Am Montag, den 6. Juni sowie am 20. Juni 2016 wird Frau Bonzanin vom Pflegestütz-
punkt am Standort Ettlingen, wieder nach Malsch kommen und dort vormittags im Rathaus von 09:00 ï 
12:00 Uhr Beratung anbieten. Sie bekommen Informationen zu sämtlichen Angeboten im Versorgungsge-
biet, Auskünfte über gesetzliche und kommunale Leistungen im Bereich Pflege und häusliche Versorgung 
sowie Material zu aktuellen Themen. 
 



 
                                                                                      Quelle: prspics/Piqza.de 
 
Die Unterstützungsangebote im südlichen Landkreis sind vielfältig und der Pflegestützpunkt hilft bei der 
Auswahl für Sie passender Angebote. Der Pflegestützpunkt möchte Betroffene und Angehörige dazu ermu-
tigen, sich frühzeitig zu informieren. Schon bevor Pflegebedürftigkeit eintritt, ist es sinnvoll, sich beraten zu 
lassen, etwa zu Themen wie Vorsorgevollmacht und Patientenverfügung. Zur Kontaktaufnahme und Ter-
minvereinbarungen wenden Sie sich bitte an Frau Sabrina Heinrich, Rathaus Malsch, Tel: 07246 707-107. 
 

 
 

Fundamt   
 
Abzuholen beim Fundamt und Fahrräder beim Bauhof unter vorheriger telefonischer Vereinbarung;  
 Tel. 707 105. 
 
 

 
 
 

Straßenverkehrsamt  
 
Adolf-Bechler-Straße wird zur Einbahnstraße zwischen Adolf- Kolping-Straße und 
Bernhardusstraße. Die Zufahrt vom Hänfig in die Bernhardusstraße wurde für den 
Autoverkehr für die Dauer der Baumaßnahme gesperrt.  
F¿r die Dauer der BaumaÇnahme ĂErweiterung und Umbau der Hans-Thoma-Schuleñ  
In der Hans-Thoma-Schule beginnen die Bauarbeiten ab dem 30.07.2015. 
Damit dort ein geregelter Baustellenverkehr stattfinden kann, ist in der Zeit der Bauphase die ĂAdolf-
Bechler-StraÇeñ eine EinbahnstraÇe. Diese beginnt an der Zufahrt der ĂAdolf-Kolping-StraÇeñ zur ĂAdolf-
Bechler-StraÇeñ und endet an der Ecke ĂBernhardusstraÇeñ. 
 
Wir bitten um Ihr Verständnis. 
 

Goethestraße 
Die Sperrung der Einfahrt in die Goethestraße vom Fischweier aus die Durchfahrt zur Bernhardus-
straße ist gewährleistet das Parkverbot in der Friedrich-Ebert-Straße bleibt noch bestehen. 
 
Die Bushaltestelle Am Fischweier muss für diese Zeit in die Bernhardusstr. 2a (Linie 110 Schülerbeförde-
rung) verlegt werden. 
Aufgrund dieser Verlegung besteht ab sofort in der Friedrich-Ebert-Straße ein einseitiges Haltever-
bot von Montag bis Freitag von 7.00 bis 16.00 Uhr. 
Die Gemeinde Malsch bittet um Verständnis und Beachtung.  
 
Geplante Sperrung der Kreuzung  Goethestraße/Adolf-Kolping-Straße 
 
Die umfassenden Baumaßnahmen in der Goethestraßen gehen voran, so wird es erforderlich, dass in den 
kommenden Wochen (jedoch spätestens zum Ende Mai 2016) 
die Kreuzung Goethestraße/Adolf-Kolping-Straße teilgesperrt werden muss. Optional kann auch eine Voll-
sperrung der Kreuzung erfolgen. Eine entsprechende Umleitungsregelung für den Straßenverkehr wird 



dann selbstverständlich bestehen.  Im Verkehrsfluss, auch bedingt durch die Umleitungsregelung, wird es 
zu Behinderungen kommen, wie bitten schon heute hierfür um Verständnis. 

 
 
 

Sozial- und Gesundheitswesen 

Sprechstunden der Krankenkassen 
 
AOK KundenCenter  

Es findet keine Sprechstunde mehr im Rathaus Malsch statt   
Bei Rückfragen: Frau Tanja Kiefer, Tel. 07243 5416-17. 
 
AOK Ettlingen, Goethestr. 15, 76275 Ettlingen, Tel. 07243 54160 
Montag-Mittwoch 8.30-17.00 Uhr, Donnerstag 8.30-18.00 Uhr  
 undFreitag 8.30-16.00 Uhr jeweils durchgehend. 
 
DAK 
Es findet keine Sprechstunde mehr im Rathaus Malsch statt 
Bei Rückfragen: Neue Rufnummer : Tel. Nr. 0721 8309370 
 
Debeka 
Jeden 1. Donnerstag im Monat, in der Zeit von 16.00 bis 18.00 Uhr  im Rathaus,  Zimmer 101 
Ansprechpartner: Klaus Weiler, Telefon 07242 933321 
 
 

 

Umweltamt 

 

 
 

Öffnungszeiten Recyclinghof Malsch 
Donnerstag und Freitag: 10.00 ï 17.00 Uhr 
Samstag:                         08.00 ï 13.00 Uhr  
 
 
 

Öffnungszeiten Grünabfallplatz Malsch 
Florianstraße, bei der Kläranlage 
Mittwoch und Donnerstag     von   9 bis 17 Uhr 
Freitag und Samstag              von 10 bis 17 Uhr 
 
 

Energiesparen im Haushalt, Teil 71 
Unerwünschte Untermieter 

 
Wie die Stiftung Warentest ermittelt hat, leiden zwei von drei Haushalten unter Schimmelpilzen. 
Denen nach siedelt der Pilz am liebsten im Bad. Mehr als die Hälfte der Befragten haben dort 
Schimmelflecken entdeckt. Auf Platz zwei der beliebtesten Pilzrefugien folgt dichtauf das Schlaf-
zimmer, das in 40 Prozent der Wohnungen befallen war. Betroffen waren insbesondere auch wenig 
oder gar nicht beheizte Räume wie Treppenaufgänge, Windfänge oder verglaste Loggien. An der ï 
allerdings nicht repräsentativen ï Umfrage haben sich mehr als 4 000 Personen beteiligt.  



von Hartmut Netz 

Aufspüren: Kalte Wintertage eignen sich am besten, um etwaigem Schimmelbefall auf die Schliche zu 
kommen. Mit einem Hygrometer misst man die relative Luftfeuchte in der Wohnung; mit einem Thermome-
ter die Temperaturen einzelner Bauteile. Räume, in denen die Luftfeuchte dauerhaft über 60 Prozent liegt, 
sind ebenso schimmelverdächtig wie Außenwände, deren Oberflächentemperatur weniger als 16 Grad 
beträgt. Auch Kältebrücken, also Bauteile, die die Wärme besonders schnell nach draußen ableiten, lassen 
sich mit dem Thermometer aufspüren ï ihre Oberfläche ist deutlich kälter als die der restlichen Wand. Um 
die Luftfeuchte an der Oberfläche einer Außenwand zu messen, befestigt man das Hygrometer für eine 
halbe Stunde direkt an der verdächtigen Stelle. Hinterm Schrank kontrolliert man, indem man das Messge-
rät an einer Schnur herablässt. 

Versteck: Schimmelbefall in der Wohnung verrät sich durch dunkle Flecken und einen muffig-modrigen 
Geruch. Doch oft verstecken sich die unerwünschten Untermieter hinter einer Schrankwand, unter dem 
Teppichboden und hinter Tapeten, Wandbildern, Fußleisten oder schweren Vorhängen. Kritisch sind auch 
Fensterstürze Fensterlaibungen, die Ecken von Außenwänden und Stellen mit auskragenden Bauteilen wie 
Balkone oder Vordächer. Auch unter unzureichend gedämmten Fußböden können sich Schimmelpilze 
ansiedeln ï insbesondere wenn sich darunter ein kalter Keller, eine Garage oder gar eine Durchfahrt befin-
det. 

Fenster: Ein beliebtes Siedlungsgebiet des Schimmelpilzes ist die Silikonfuge, die das Fensterglas im 
Rahmen hält. Grund: Heutige Wärmeschutzverglasungen dämmen recht gut. Das gilt jedoch nicht unbe-
dingt für die Fensterrahmen, um deren wärmetechnische Eigenschaften es oftmals schlecht bestellt ist. In 
der kalten Jahreszeit kondensiert an schlecht gedämmten Rahmen des nachts das Wasser und nach eini-
ger Zeit wächst darauf ein hässlicher, schwarzer Schimmelteppich. 

Keller: Weil die Wände an kühles Erdreich angrenzen, sind Keller besonders schimmelgefährdet. Insbe-
sondere im Sommer sind unbeheizte Keller nur schwer zu lüften, sodass es saisonal bedingt fast überall zu 
Schimmelbefall kommen kann. In beheizten Kellern sind oft die unteren Ecken der Außenwände betroffen, 
da die warme Heizungsluft kaum dorthin gelangt. Aber auch die aus dem Erdreich ragenden Abschnitte 
sind gefährdet. Wandverkleidungen und Verschalungen sind besonders risikoreich, denn hinter der Ver-
kleidung kann sich der Schimmel unbemerkt einnisten und ausbreiten. Im Zweifelsfall sollte man die Ver-
kleidung an einer versteckten Stelle öffnen und im Hohlraum dahinter Temperatur und Luftfeuchte messen. 
Auch den Fußboden sollte man gezielt absuchen, denn ist er unzureichend gedämmt oder liegt ein unge-
dämmtes Fundament darunter, fühlen sich Schimmelpilze in aller Regel pudelwohl. 

Bad: Wegen des hohen Feuchteanfalles sind Bäder besonders schimmelgefährdet. Fliesen werden direkt 
mit Wasser benetzt und an verschiedenen Stellen verdunstet Wasser, dass sich anschließend auf kühlen 
Oberflächen niederschlägt. Bevorzugte Siedlungsgebiete der Schimmelpilze sind Fliesenfugen sowie die 
Silikondichtungen von Dusch- und Badewannen. Auch die Rückseiten von WC-Spülkästen sind kritisch, 
insbesondere wenn sie an einer Außenwand hängen. Sowohl an der Wand als auch am Spülkasten selbst 
kann dauerhaft Feuchtigkeit kondensieren ï nahezu paradiesische Zustände für den Pilz. 

Schlafzimmer: In vielen Wohnungen ist das Schlafzimmer der kühlste Raum. Viele Menschen drosseln 
zum Schlafen die Heizung oder schalten sie ab. Im Schlaf atmet der Mensch große Mengen Wasserdampf 
aus, die für eine anhaltend hohe Luftfeuchtigkeit im Raum sorgen. Hinzu kommt verdunstendes Wasser 
aus der Erde von Topfpflanzen oder vom vollgehängten Wäscheständer, der tagsüber im Schlafzimmer 
steht. Wird dazu noch selten gelüftet, finden Pilzsporen ideale Wachstumsbedingungen ï insbesondere an 
schlecht belüfteten Stellen hinter Betten und Schränken, die zu dicht an der Wand stehen, aber auch hinter 
schweren Vorhängen an der Außenwand. In Ausnahmefällen besiedeln Schimmelpilze sogar Matratzen. 

Holzcheck: Um zu prüfen, ob das Holz einer Verschalung oder einer Wandverkleidung zu feucht ist, misst 
man mit dem Hygrometer die Oberflächenfeuchte. Liegt sie über 70 Prozent, im übrigen Raum jedoch da-
runter, ist das Holz zu feucht. Das könnte ein Hinweis auf Schimmelbefall sein. Alternativ rät die Stiftung 
Warentest zu folgendem Vorgehen: Ein abgesägtes Holzstückchen wird genau ausgewogen, auf der Hei-
zung mehrere Tage getrocknet und dann nochmals gewogen. Ist der prozentuale Gewichtsverlust größer 
als 20 Prozent, ist das Holz zu nass. 

Bohrprobe: Um festzustellen ob Mauerwerk oder Beton durchfeuchtet ist, kann man eine Bohrprobe neh-
men. Die Stiftung Warentest rät zu folgendem Vorgehen: Mit einem Bohrhammer und einem aufgesteckten 
Bohrmeißel von zehn bis zwölf Millimeter Durchmesser bohrt man mehrmals in die Wand und fängt das 
herausrieselnde Gesteinsmehl mit einem Stück Papier auf. Um nach Bohrtiefe unterscheiden zu können, 
wechselt man alle fünf Zentimeter das Papier. Die Bohrproben werden gewogen, bei 100 Grad im Back-



ofen getrocknet und nochmals gewogen. Der Gewichtsverlust entspricht dem Wassergehalt der Wand. 
Liegt er bei 20 Prozent, ist die Wand zu feucht ï ein möglicher Hinweis auf Schimmelbefall.  

> Die 28-seitige UBA-Broschüre Schimmel im Haus als PDF unter 
www.umweltbundesamt.de/sites/default/files/medien/376/publikationen/schimmel_im_haus_bf.pdf 
> Die Broschüre Feuchtigkeit und Schimmelbildung in Wohnräumen beschäftigt sich auf 112 Seiten mit 
Befall, Bekämpfung und Vorbeugung. Preis 9,50 Euro zzgl. Versand. Zu bestellen unter 
www.ratgeber-verbraucherzentrale.de/UNIQ133596765911620/DE-NW/link723011A.html 
> Zwei Info-Dokumente der Stiftung Warentest informieren detailliert über Schimmelbefall im Keller 
und in der Wohnung. Die Infos lassen sich für 1 Euro herunterladen: https://www.test.de/Feuchte-
und-Schimmelprobleme-im-Wohnbereich- Tipps-zur-Bekaempfung-1132124-0/, 
https://www.test.de/Feuchte-und-Schimmelprobleme-im-Keller-Tipps-zur-Bekaempfung-1132136-0/ 
 
 
 
Biete kostenlos     

¶ Kinder-Schreibtisch 105 x 65 cm Höhe verstellbar 3 Schubfächer Tel. 07246 
2733 

 
Hier veröffentlichen wir Ihre Anzeige, wenn Sie etwas zu verschenken, also kostenlos abzugeben haben. 
Damit es Ihnen leichter fällt, erscheint sie umsonst. 

 

 

% --------------hier abtrennen------------------------% ------------------------------------------ 

An die  
Gemeindeverwaltung 
76316 Malsch 
 
 

Mein Angebot 

Biete kostenlos: ________________________ 
 
   ________________________ 
 
Telefon Nr.  ________________________ 
 
 
Name, Anschrift  _______________________ 
 
 
_____________ den ____________________ 
 

 
 
 
 
 
 

   Wenn Sie mehr wissen wollen ...  
 

Umweltbüro Ulrike Maier 
Tel. 07246 707305 

 
 
Wasserversorgung 
 
Wasserzählerwechsel 2016 
 
Im Eichgesetz ist die Nutzungsdauer für Wasserzähler begrenzt. Im Auftrag der Gemeinde Malsch 
werden von der Fa. Aquameter Herrn Albrecht Zimpel im Zeitraum vom 18. April 2016 bis Ende Mai 

 

http://www.umweltbundesamt.de/sites/default/files/medien/376/publikationen/schimmel_im_haus_bf.pdf
http://www.ratgeber-verbraucherzentrale.de/UNIQ133596765911620/DE-NW/link723011A.html
https://www.test.de/Feuchte-und-Schimmelprobleme-im-Wohnbereich-%20Tipps-zur-Bekaempfung-1132124-0/
https://www.test.de/Feuchte-und-Schimmelprobleme-im-Wohnbereich-%20Tipps-zur-Bekaempfung-1132124-0/
https://www.test.de/Feuchte-und-Schimmelprobleme-im-Keller-Tipps-zur-Bekaempfung-1132136-0/


2016 in Malsch und in den Ortsteilen Sulzbach, Waldprechtsweier und Völkersbach ca. 700 Wasser-
zähler ausgetauscht. 
 
Die Hauseigentümer werden im Vorfeld von der Fa. Aquameter Herrn Albrecht Zimpel angeschrieben.  
 
Kann der in diesem Anschreiben vorgeschlagene Termin nicht wahrgenommen werden, bitten wir 
Sie dies unter der Telefonnummer 06831 - 1241613 in der Zeit von Montag bis Freitag zwischen 
14.00 Uhr ï 17.00 Uhr der Fa. AQUAMETER mitzuteilen.  
Es wird gebeten, den Wasserzähler so zugänglich zu halten, dass er jederzeit leicht abgelesen, 
ausgewechselt und überprüft werden kann. 
Die Mitarbeiter der Firma Aquameter können sich ausweisen. 
 
Die Kosten für den Zählertausch trägt der Eigenbetrieb Wasserversorgung der Gemeinde Malsch. 
 
Erforderliche Reparaturen, Erneuerungen oder Änderungen an der Wasserzähleranlage (defekte Absperr-
ventile, Rückflussverhinderer u.a.) gehen jedoch zu Lasten der Hauseigentümer. Diese Reparaturen dürfen 
von jedem zugelassenen und eingetragenen Installationsmeisterbetrieb vorgenommen werden. Wir ver-
weisen auf die DIN 1988, EN 1717 sowie die Wasserversorgungssatzung der Gemeinde Malsch.  
Bei Erneuerung der Hausinstallation im Bereich des Wasserzählers ist - sofern nicht vorhanden - ein Zäh-
lerbügel waagrecht einzubauen. Dieser wird von der Wasserversorgung Malsch kostenlos zur Verfügung 
gestellt, wenn dieser durch einen in der Handwerksrolle eingetragen Installationsmeisterbetrieb eingebaut 
wird. 

 
 

      

Ortsteil Sulzbach 
Rathaus 
Telefon 07246 707- 4600 ï Telefax 07246 707-4609 
 
Sprechzeiten Ortsverwaltung und Ortsvorsteher  
 
Dienstag  von    8.00 bis 11.00 Uhr 
Donnerstag              von       15.00 bis 18.00 Uhr. 
 
Sprechzeiten des Ortsvorstehers: 
Donnerstag von 17.00 bis 18.00 Uhr 
oder nach telefonischer Vereinbarung. 
 
 
 
 

Öffnungszeiten Grünabfallplatz 
 
Mai  2016  
Dienstag:                            14.00 ï 18.00 Uhr 
Freitag:                                15.00 ï 18.00 Uhr 
Samstag:                             12.00 ï 17.00 Uhr 
 
Ihr Schornsteinfeger informiert: 
  
Die 1. Schornsteinreinigung 2016 im Ortsteil Sulzbach wird ab 25.04.2016 durchgeführt. 
  
Joachim Reichert 
Bevollmächtigter Berzirksschornsteinfeger 
Rosenstr. 24 
76316 Malsch 
Tel: 07246- 5140 
  

 
 

Ortsteil  Völkersbach 
 



Rathaus 
Telefon 07246 707-4800 ï Telefax 07246-707-4809 
 
 

Sprechzeiten Ortsverwaltung 
 
Sprechzeiten Ortsverwaltung und Ortsvorsteher  
Montag       8.00-11.30 Uhr 
Dienstag  16.00-18.00 Uhr 
Donnerstag  15.00-18.00 Uhr 
Freitag       8.00-11.30 Uhr 
 

 
Sprechzeiten des  Ortsvorstehers  
Donnerstag  16.00  bis 18.00 Uhr  
 
 
 
Sitzung des Ortschaftsrates Völkersbach 
 
Die nächste öffentliche Sitzung des Ortschaftsrates Völkersbach findet am  
Montag, 23.05.2016 um 18.30 Uhr im Bürgersaal des Rathauses statt, wozu die Einwohnerschaft freund-
lich eingeladen ist. 
 
Tagesordnung: 
 

1. Beratung und Beschlussfassung über die Gestaltung der Schillerstraße von  der Einmündung All-
mendstraße bis zur Einmündung in die Albtalstraße 

 
2. Beratung und Beschlussfassung über die Gestaltung des Rathaus-/Kirchplatzes 

 
3. Beratung und Beschlussfassung über die Erstellung eines Verkehrskonzeptes für Völkersbach  

 
4. Bekanntgaben 

 
5. Anfragen der Ortschaftsräte 

 
6. Einwohnerfragestunde 

 
 
Versichertenberater der Deutschen Rentenversicherung 
Jürgen Ochs 
Beratung in allen Fragen der Rentenversicherung,  
Kontenklärungen, Rentenanträge  
 

Termin:  Donnerstag,  19.05.2016 von 16.30 ï 18.00 Uhr 
                     in der Ortsverwaltung Völkersbach  
 
       Weitere Termine in 2016: 16.06.2016 
 
Telefonische Voranmeldung erforderlich unter 
Ortsverwaltung Völkersbach 07246 / 707-4800 

  
 
Faszination Holz 
 
Am internationalen Museumstag, Sonntag, 22. Mai 2016, ist das Völkersbacher Heimatmuseum von 
10.00 Uhr bis 18.00 Uhr geöffnet. Schneiderstube und der im Stil der Zeit um 1900 eingerichtete Wohnbe-
reich können genauso besucht werden wie auch die Dauerausstellung zu früher in Völkersbach ausgeüb-
ten Handwerken. 
Parallel dazu präsentieren 8 Völkersbacher, die sich in ihrer Freizeit mit Holz beschäftigen, in der Kultur-
scheuer interessante Objekte ihres k¿nstlerischen Schaffens unter dem Motto  ĂFaszination Holzñ. 
Der Heimatverein Völkersbach lädt freundlich zum Besuch von Museum und Ausstellung ein. Gerne dürfen 
Sie sich auch bei Kaffee und Hefezopf entspannen. 



 
 
 
 
Öffnungszeiten Grünabfallplatz Völkersbach 
 
 
02.05.2016 bis 30.10.2016 gelten folgende Zeiten 

 
jeweils von Dienstag bis Freitag von  16.00 ï 19.00 Uhr 
und am Samstag von 10.00 ï 17.00 Uhr  

  
Die restlichen Termine für 2016 werden zu gegebener Zeit an dieser Stelle wieder bekannt gegeben.  
Außerdem können sie in der Ortsverwaltung eingesehen werden. 
 
 
 
  

   
 
 
 

Öffnungszeiten Jugendtreff "A 37" in Völkersbach, Albtalstr. 37 

    Datum Tag Alter Angebot 

01.06.2016 Mittwoch 15.30 - 18.00 Uhr 1. Klasse - 5. Klasse offener Treff mit Bastelangebot 

17.06.2016 Freitag 15.30 - 18.00 Uhr 1. Klasse - 5. Klasse offener Treff mit Bastelangebot 

01.07.2016 Freitag 15.30 - 18.00 Uhr 1. Klasse - 5. Klasse offener Treff mit Bastelangebot 

13.07.2016 Mittwoch 15.30 - 18.00 Uhr 1. Klasse - 5. Klasse offener Treff mit Bastelangebot 

        

Telefon 94 75 37 
  

    Angebot ab der 5. Klasse 
  Datum Tag Alter Angebot 

25.06.2016 Samstag 18.00 - 21.00 Uhr ab 5. Klasse Kosmetik selber machen 

 
 
 
 

Ortsteil Waldprechtsweier 
 

 
Telefon 07246 707 4700; Telefax 07246 707 4709 
 
Sprechzeiten Ortsverwaltung/Ortsvorsteher/Forstverwaltung 
Sprechzeiten der Ortsverwaltung 
 

Montag   8.30-12.00 Uhr 
Dienstag  8.30-12.00 Uhr 
Mittwoch  keine Sprechstunde 
Donnerstag  16.00-18.00 Uhr 
Freitag   keine Sprechstunde 



 
 
Sprechzeiten des  Ortsvorstehers  
Donnerstag  16.30  bis 18.00 Uhr  
oder nach telefonischer Vereinbarung 
 
Sprechzeiten der Forstverwaltung 
Telefon             07246 707 4720 - Donnerstag      16.00-18.00 Uhr 
 
 
Urlaub des Ortsvorstehers 
 
Ortsvorsteher Hardy Bogesch befindet sich in der Zeit vom 13. Mai 2016 bis 23. Mai 2016 in Urlaub. Seine 
Vertretung übernimmt Herr Gemeinde- und Ortschaftsrat Thomas Schick. 
Wir bitten um Kenntnisnahme und Beachtung 
 
 
Nächste Altpapiersammlung 
 
 
Die nächste Altpapiersammlung wird am Samstag, den 14. Mai 2016 von der Jugendfeuerwehr durchge-
führt. 
Bitte das Altpapier rechtzeitig bereitstellen. 
 
 
 
Öffnungszeiten des Grünabfallplatz 
April bis September 
Mittwoch von 14.00 ï 18.00 Uhr  
Freitag  von 14.00 ï 19.00 Uhr 
Samstag von 10.00 ï 17.00 Uhr  
 
 

Liegenschaftsverwaltung  
 
 
Schließung der Sporthallen während der Pfingstferien 
 
 
Bühnsporthalle Malsch    vom 14.05.2016 bis einschl. 29.05.2016 
Turnhalle Hans-Thoma Schule   vom 14.05.2016 bis einschl. 29.05.2016 
einschl. Lehrschwimmbecken 
 
 

Landratsamt Karlsruhe 
 
Landratsamt ï Allgemeiner Sozialer Dienst 
Herr Horch,  Telefon- Nummer  0721 936 7618 ist für Malsch zuständig.  

Frau Oechsler, Telefon ï Nummer 0721 936 7622, ist für Völkerbach zuständig. 
 

 
Deutsch-Israelischer Freundeskreis lädt zum Vortragsabend mit Referent Dr. Joseph Croitoru 
 
Der Deutsch-Israelische Freundeskreis im Stadt und Landkreis Karlsruhe e. V. veranstaltet am Dienstag, 
10. Mai, um 19.30 Uhr einen Vortragsabend zum Thema ĂDie T¿rkei in der ZerreiÇprobe: Islamisierung, 
Kurdenkonflikt und das getr¿bte Verhªltnis zu Israelñ mit dem promovierten Historiker und Journalisten Dr. 
Joseph Croitoru. Er arbeitet für verschiedene Zeitungen sowie für den Rundfunk; seine Themenschwer-
punkte sind Nahost und Osteuropa. 
 
Die Veranstaltung findet im Foyer des Landratsamtes Karlsruhe, Beiertheimer Allee 2, statt, der Eintritt ist 
frei. 

 



 
Kindergärten 
 
 

   
Waldtage 
Die Kindertagesstätte St. Martin hat Waldtage eingeführt. Diese werden an jeweils drei Tagen zu jeder 
Jahreszeit und bei jedem Wetter stattfinden. Es nehmen die Kinder der Milchzahn- (4- bis 5-Jährige) und 
Wackelzahnbande (5- bis 6-Jährige) teil. Die ersten Veranstaltungen fanden bereits am 18./19./20. April 
diesen Jahres statt. 
Mit dem Bus fuhren die Kinder mit den Erzieher/-innen von Malsch nach Waldprechtsweier. Dort liefen Sie 
bis zu einem ausgewiesenen Platz für die Waldtage. Die Kinder begeisterten sich für die vielen Waldinsek-
ten, die sie in den Becherlupen beobachten konnten. Aus Seilen wurde eine Schaukel geknüpft und mit 
Ästen am Waldsofa und an einer Hütte weitergebaut. Außerdem spielten die Kinder am Bächlein und 
Bergsteiger an einem kleinen Hügel. Der am Platz vorhandene von einem Baum hängende Reifen wurde 
zum Schaukeln genutzt. Insgesamt fanden die Kinder leicht ins Spiel und hatten große Freude. 
Allen schmeckte auch der gemeinsame Imbiss auf der Picknickdecke an der frischen Waldluft. Zufrieden 
und mit Vorfreude auf die nächsten Waldtage kehrten alle zurück in den Kindergarten. 
 
 

   
 

   
 
Schulen in Malsch 
 

 

  

 

 



   
 
Grundschüler der Hans-Thoma-Schule kickten erfolgreich beim  
3-Löwen-Cup 
 
Am Montag, den 02.05.2016, nahmen Schüler der 4. und 3. Klassen der Hans-Thoma-Schule überaus 
erfolgreich am 3-Löwen-Cup, dem FuÇballwettbewerb ĂJugend trainiert f¿r Olympiañ, teil. Mit 9 weiteren 
Grundschulen aus dem Landkreis Karlsruhe spielte das HTS-Team auf den Sportplätzen des SVK Beiert-
heim in zwei Guppen um die Kreismeisterschaft. Dabei trafen die HTS-Kicker in ihren neuen weißen Tri-
kots mit dem HTS-Logo in ihrer Gruppe auf die beiden späteren Finalisten und boten insbesondere dem 
späteren Sieger aus Rheinstetten-Mörsch einen großen Kampf. Mit zwei Siegen erreichten die Jungs den 
dritten Platz in der Vorrundengruppe, der sie für das Spiel um Platz 5 qualifizierte. Umso beachtlicher, weil 
sie kurzfristig auf die Unterstützung der erkrankten Mitschüler/-spieler Adrian und Daniel verzichten muss-
ten. Die Tatsache, dass dieses Spiel gegen den Dritten der Parallelgruppe zur Freude aller ein richtiges 
Ortsderby gegen die Grundschüler der Johann-Peter-Hebelschule war, setzte dann wieder die notwendi-
gen Kräfte frei. Mit viel Engagement gingen Carlos (Tor), Carsten, Dajo, Ibrahim, Mario, Semin und Tessen 
in dieses Spiel und ließen den Ortsrivalen beim 2:0 Sieg keine Chance. Aber auch nach Spielende zeigten 
die Jungs beider Malscher Grundschulen Größe und beendeten kameradschaftlich und fair gegenüber den 
Freunden aus Malsch den diesjährigen 3-Löwen-Cup mit einem guten Gefühl. Es hat allen Spaß gemacht 
und wird in guter Erinnerung bleiben! 

 

 
 

 
 
 


